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PRESSEMITTEILUNG, Juni 2008 : Coastal Rowing startet in Italien in die WM-Saison 2008 – 
englischsprachige Website live - „Rudern & Tourismus“ bietet Touren an der Riviera dei 
Fiori  
 
Der Sommer steht vor der Tür und nach drei 
Jahren stetig wachsender Popularität beginnt 
damit im olympischen Jahr die wichtigste 
Saison für Coastal Rowing. Der Höhepunkt 
der Saison 2008 wird die „FISA World 
Rowing Coastal Championships for clubs“ 
– die FISA Weltmeisterschaften im Coastal 
Rowing für Vereine -- vom 17.-19. Oktober 
2008 in Sanremo sein. Dies ist die erste 
Rudersport-Weltmeisterschaft, die der 
Weltruderverband FISA nach der Ruder-WM 
2003 in Mailand an den italienischen 
Ruderverband vergeben hat sowie die zweite 
offizielle Weltmeisterschaft im Coastal Rowing 
überhaupt.  
 
In Vorbereitung auf die World Rowing Coastal Championships hat der italienische Ruderverband 
(FIC) jetzt eine englischesprachige Website im Internet veröffentlicht. Dort sind über die nächsten 
Monate weitere Informationen zu der WM vom 17.-19.10.2008 sowie zum Coastal Rowing im 
Allgemeinen zu finden: http://www.canottaggio.org/coastal/coastal_news_english.html#regate 
 
Coastal Rowing ist an den Stränden der Cote d’Azur zwischen Marseille und Monaco entstanden. 
Auch Prinz Albert von Monaco und seine Familie betreiben dort diesen Sport Dann weitete er sich 
auf den französischen Atlantik aus, bevor Coastal Rowing offiziell vom Weltruderverband FISA als 
internationale „open-water“ Kategorie angenommen wurde. Nach ersten Weltmeisterschaften in 
Cannes (2007), Sanremo (2008) und Plymouth (2009) ist es das Ziel, diese Form des Rudersports 
auszuweiten und als weltweite (auch olympische) Klasse zu etablieren.  
 
Drei Meter hohe Wellen, Meerestärke fünf und Windstärken von bis zu 80 km/h sind die 
Grenzbedingungen, in denen die Anhänger des Coastal Rowing ihre Rennen fahren -- mit Booten, 
die wasserdicht gefertigt und selbstentleerend sind wie Segelboote, aber mit dem Antrieb präziser 
Muskelkraft und der bekannten Rudertechnik und Rollsitz. Es gibt Einer, Zweier und Vierer mit 
Steuermann, die gebaut sind, um direkt vom Sand- oder Kiesstrand ins Meer gebracht zu werden, 
in hohen Wellen ebenso funktionieren wie um in geschützten Buchten leicht Schutz zu finden, 
sollte dies notwendig sein. Diese Form des Ruderns bietet sowohl leistungsorientierten, als auch 
Freizeit- und touristisch orientierten Sport entlang der Küsten und Seen Europas. 
 
Im Juni startete die Saison in Italien bereits mit drei Ereignissen: am 1. Juni fand die Levante 
Trophy in Bari statt, am 2. Juni die Jubiläums Regatta des Bellagio Rudervereins und zum ersten 
Mal in der italienischen Ruderwelt die Veranstaltung Rudern & Tourismus in Sanremo, dem WM-
Austragungsort, vom 31. Mai bis 2. Juni 2008. In Sanremo besuchten 25 „Ruder-Touristen“ mit fünf 
gesteuerten Doppelvierern (4x+) die Küste der „Riviera die Fiori“, ruderten zwischen La Mortola 
und San Lorenzo New Marina und waren dabei, als das Schiff „Amerigo Vespucci“ den Hafen von 
Sanremo anlief. 
 



„Rudern & Tourismus“ in Sanremo ist der Beginn einer neuen Form, Rudern und das Meer zu 
genießen. Es ist offen für Alle – Anfänger und erfahrene Ruderer“, beschreibt Renato Alberti, 
Anwalt vor Ort und Vizepräsident des italienischen Ruderverbandes, die neue Art, Rudern auf dem 
Meer und Tourismus miteinander zu verbinden. Die Riviera dei Fiori ist dafür zudem der ideale Ort, 
der einen bald fertig gestellten 24km Radweg und einen Meerweg über 20 Seemeilen bietet, die 
die Häfen von Ventimiglia, Bordighera, Ospedaletti, Portosole, Aregai, San Lorenzo und Imperia 
miteinander verbinden. Renato Alberti ergänzt „Die Herausforderung und das Ziel ist es, den 
Rudersport, der ein beispielhaft sauberer und umweltfreundlicher Sport ist, mit dem Projekt 
„Meeres-Autobahn“ und der Ausbreitung entlang der italienischen Küsten von Motor- und 
Segelboothäfen und deren Aktivitäten zu verbinden.“  
(Weitere Informationen: LINK ZU „RUDERN & TOURISMUS“) 
 
 
Die nächsten Termine auf dem italienischen Coastal Rowing Kalender im Juni sind:  
 
16. Juni – Regatta in “Sciù Mà”, Genova Maritime Expo 
19.-26. Juni – Raid Genova – Rome 
19.-21. Juni – Raid Genova – Giraglia (Cape Corse) – Portofino 
 
Mehr Informationen zu Coastal Rowing oder zu oben genannten Veranstaltungen finden Sie unter 
untenstehenden Links: 
 

Coastal Rowing Internetlinks für Italien 
 
Offizielle Seite des Italienischen Ruderverbandes (mit vielen Fotos zum Download): 
http://www.canottaggio.org/coastal/coastal.html 
 
Seite des Weltruderverbandes FISA zum World Coastal Rowing Challenge : 
http://www.worldrowing.com/display/modules/events/dspEvent.php?eventid=35085  
 
Website des Sanremo Rudervereins mit Links zu Coastal Rowing Videos auf YouTube: 
www.canottierisanremo.com 
 
Programm der Rowing&Tourism Veranstaltungen in Saremo, einschl. Boot Vermietung & 
Unterkunft: 
http://www.canottaggio.org/coastal/2008/Remo&turismo%20a%20Sanremo_Campus%20Olona%2
02008.pdf  
Italienische Version, in Kürze auch in English, Deutsch & Französisch auf 
www.canottierisanremo.com  
 
Raid Genova Roma:  
http://www.canottaggio.org/coastal/2008/raid_GE-RO/Regolamento%20di%20Partecipazione.pdf 
http://raid.informare.it/ProgettoRisorse.htm  
 
Raid Genova Corsica:  
http://www.canottaggio.org/coastal/2008/I%20Traversata%20Genova%20Giraglia%20Portofino%2
027.5.2008.pdf 
 
Fotos of Coastal Rowing taken during the Prince Albert Challenge in Montecarlo (Monaco): 
http://www.aviron-monaco.com 
 
Regatta results 1st & 2nd Juin on 
www.canottaggio.org 
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